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Finanzergebnis der SKD BKK
Zum Ende des vierten Quartals 2023 weist die SKD BKK ein negatives Finanzergebnis von 
5.940.000 Euro aus. Das entspricht etwa 125 Euro je Versicherten und beinhaltet die anteilige 
Vermögensabschöpfung von 2.916.000 Euro. Das Ergebnis liegt etwa 1.100.000 Euro über 
dem im Haushaltsplan ausgewiesene Verlust. 
Die größte Unsicherheit besteht allerdings noch hinsichtlich der voraussichtlichen Abbildung 
der Zuweisungen im Schlussausgleich. Für die Jahresrechnung wird vom BAS ein neues 
Berechnungsblatt für die geschätzten Forderungs-/Verpflichtungsbuchungen vorgelegt. 
Abweichungen können sowohl negativ als auch positiv sein. 

Einnahmen
Zuweisungen aus dem Gesundheitsfonds    168.626.000 Euro
Einkommensausgleich 12.105.000 Euro
Sonstige Einnahmen (u. a. Vermögenserträge) 1.459.000 Euro
Gesamteinnahmen                182.190.000 Euro

Ausgaben
Leistungen                176.639.000 Euro
Sonstige Aufwendungen 4.312.000 Euro
Verwaltungskosten  7.179.000 Euro
Gesamtausgaben                188.130.000 Euro
► davon Prävention        5.749.000 Euro

Vermögenslage
Unter Berücksichtigung des vorgelegten Quartalsergebnisses beträgt das Gesamtvermögen 
der SKD BKK 9.208.000 Euro bzw. 195 Euro je Versicherten. Damit wird aktuell ein 
Vermögensstand von 59 Prozent einer Monatsausgabe ausgewiesen. 

Versichertenentwicklung
Die Anzahl der Versicherten liegt nahezu unverändert bei etwa 47.100, der Anteil der 
Mitglieder hingegen entwickelt sich positiv (+ 100 zum Vorquartal) und liegt bei 36.500. 
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